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Gericht 

Verwaltungsgerichtshof 

Entscheidungsdatum 

28.02.1996 

Geschäftszahl 

96/07/0007 

Rechtssatz 

Die Anberaumung einer mündlichen Verhandlung gem § 41 Abs 1 AVG iZm § 107 WRG stellt eine 
Verfahrensanordnung (prozeßleitende Verfügung) iSd § 63 Abs 2 AVG dar, die auf Grund der 
verfahrensrechtlichen Bestimmungen lediglich den Gang des Verfahrens regelt, keine prozessualen 
Rechtsverhältnisse erledigt und nicht die materielle Rechtsfolge gestaltet (Hinweis Walter-Mayer, Grundriß des 
österreichischen Verwaltungsverfahrensrechtes/6, S 157 ff; Rz 389 ff). 

Beachte 

Miterledigung (miterledigt  bzw  zur gemeinsamen Entscheidung verbunden): 

96/07/0028 


